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Fake-News  

BethlehemBIBEL Experten 

schlagen die oder Wahrheit?  

Hände über den Kopf zusammen. 
Drei Gelehrte aus dem Morgenland 
behaupten: Ein neuer König soll uns 
Menschen geboren werden. Er wird 
fordern, dass wir friedvoll und gerecht 
miteinander leben, egal wie fremd wir 
uns sind. Ein Skeptiker äußerte: 
„Weiß der Himmel, woher dieser 

König kommen soll.“ Alarm im 

Palast des Herodes 

Obwohl noch Unklarheit über die Vorgänge herrscht, reagierte Herodes Drei Gelehrte: Gott schickt der 

Welt einen neuen König! 

in Jerusalem umgehend: „Es ist nur  
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Platz für einen König und das bin  vertrauen, folgen sie einem Stern   Kind handeln könnte, bekannt wurde.   

ich!“ Er wies umgehend seine Solda- zum Reiseziel. Vagen Erkenntnissen  Werden die Gelehrten Recht behalten an, 

Maßnahmen zur Sicherung sei- nach soll dieser über Bethlehem ste- ten? 

ner Macht zu ergreifen. hen.   Zweifler können den Geschehnissen  

Unglaublich: Ein Stern zur Orientie- Der neue König ein Kind? derzeit keinen Glauben schenken. rung Unbestätigten 

Berichten zufolge soll Konkretes erwarten die drei Gelehr- 

Täglich wird die Geschichte verwor- es bei dem neuen König eine enge  ten bei ihrer geplanten Ankunft am rener. 

Die Gelehrten wollen den  Verbindung zu Gott geben. Die  Ziel am 24.12.  

neuen König besuchen. Anstatt auf  Gerüchteküche Galiläas kochte, als der Reise einem Navigationsgerät zu  die 

Nachricht, dass es sich um ein  Wir berichten umgehend aller Orten. 

Alle Gemeinden im Wangerland 
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Worte zum Abschied: 

 

Liebe 

Gemeindeglieder, 

liebe Wangerländer, 

wir haben die düsteren 

Feiertage hinter uns und 

feiern Advent mit seinen 

Lichtern, Gerüchen, seinem 

Geschmack , seiner 

Wohligkeit und seinen 

Liedern. Eines der ältesten 

Adventslieder erzählt von 

einem Schiff: „Es kommt ein 

Schiff geladen bis an  

sein´höchsten Bord, trägt 

Gottes Sohn voll Gnaden…“ 

Das Schiff ist nicht nur bei 

uns sondern in vielen 

Kulturen so etwas wie der 

Inbegriff einer Reise, unserer 

menschlichen Lebensreise, 

Symbol für unser 

lebenslanges Unterwegssein. 

Und so ist mir persönlich dieser Begriff 

vier Wochen vor meinem letzten 

Arbeitstag, im Rückblick auf meine 

lange hier verbrachte Zeit, noch einmal 

sehr vor Augen. Wie oft haben wir als 

Gemeinde, als Gemeinden in einem 

Boot gesessen, haben Freude und Leid 

miteinander geteilt, uns über viele guten 

Erfahrungen ausgetauscht aber uns 

auch mit so mancher Entscheidung 

schwer getan. Vielleicht hat sich das 

Symbol des Schiffes für die 

menschliche Reise so lange gehalten 

weil es verdeutlicht:  Das Leben steht 

nicht starr, es ist immerzu in Bewegung 

, geprägt von manchem Auf und Ab. 

Auch das durften wir gemeinsam 

erleben …wieviele Trauernde habe ich 

begleitet und wieviel Trost und 

Verständnis wurde mir 

entgegengebracht als mein Mann starb. 

Wieviel Stürme gab es durchzustehen 

entweder in Auseinandersetzung mit 

dem Oberkirchenrat oder in der 

Meinungsvielfalt unter uns. Aber zum 

Glück gab es da auch die ruhigen 

Zeiten, in denen unser Gemeindeschiff 
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im seichten Fahrwasser dahinglitt; wir 

noch aus dem vollen schöpfen 

konnten, unsere Kirche grundlegend  

restaurierten  und vieles mehr. „Es 

kommt ein Schiff geladen, bis an sein 

höchsten Bord“, dieses Lied erzählt, 

dass Jesus von Gott her zu uns kommt 

in all die Probleme, die unser 

Kirchenschiff hat, und dass er uns  

Richtung und Ziel gibt. Wir als 

Gemeinde(n) versammeln uns in 

Pakens, Tettens, Hohenkirchen oder 

wo auch immer um diese Richtung 

nicht aus den Augen zu verlieren. 

Kirche ist in Bewegung, zur Zeit auf 

sehr stürmischer See. Und nicht nur wir 

alle zusammen sondern auch jeder 

einzelne in seinem Leben. Es geht auf 

und ab und manchmal kommt die 

Angst, dass wir Schiffbruch erleiden, 

aber dann können wir getrost sein, wir 

müssen die Segel nicht selber setzen 

sondern bekommen sie  gesetzt von der 

Liebe, die alle Stürme überdauert. Dass 

wir diese Liebe spüren und von ihr 

leben und mit ihr unterwegs sind wo 

auch immer wir bleiben, das wünsche 

ich mir zum Abschied. Ich lade Sie 

herzlich ein zum Gottesdienst 

anlässlich meiner Verabschiedung 
am 27.1.2019 um  

14.00 Uhr Ihre Gabriele Streicher 

„Halt uns fest an deiner Hand, auf 

unserm Weg in neues Land“, heißt es in 

einer Zeile des Liedes „Lass uns deine 

Nähe spür´n“ im neuen evangelischen 

Liederbuch „Freitöne“, aus dem auch 

in den Gottesdiensten der 

Wangerländer Gemeinden immer 

häufiger gesungen wird. „Am liebsten 

singen wir Vertrautes und 

Altbekanntes“, höre ich häufig, wenn 

ich Gemeindeglieder nach 

Liedwünschen frage. Damit sind so 

schöne Choräle wie „Lobe den Herren“ 

oder „Jesu, geh voran“ gemeint, mit 

denen auch heute noch viele Menschen 

etwas verbinden. Der Mensch ist eben 

ein Gewohnheitstier. Wer es mal wagt 

und probiert stellt schnell fest, auch 

neue Lieder singen sich gut und gehen 
schnell ins Ohr.  

Veränderungen zu wagen in der 

Hoffnung, dass auch neue Wege tragen 

und Gott uns dabei fest an den Händen 

hält, darum wird es in den kommenden 

Jahren verstärkt in unserer Kirche 

gehen. Die Notwendigkeit zur 

Veränderung kommt nicht 

überraschend. Als Kreispfarrer musste 

ich immer wieder darauf hinweisen, 

dass uns im Kirchenkreis Friesland-

Wilhelmshaven Jahr um Jahr ca. 1000 

Gemeindeglieder verloren gehen, davon 

allein 100 im Wangerland. Rückläufige 

Mitgliedschaft aufgrund von Tod bei 

gleichzeitig geringerem Nachwuchs, 

durch Wegzug oder Austritt bedeutet 

zugleich weniger finanzielle Mittel für 

das Gemeindeleben. Hinzu kommt 

erschwerend, dass in den nächsten 

Jahren eine große Anzahl von Pastoren 

in den Ruhestand tritt, ohne dass in 

gleicher Zahl pastoraler Nachwuchs zur 

Verfügung steht. Mit besonderen 

Projekten, neuen Aktivitäten und 

modernen Gottesdiensten haben wir in 

unseren Gemeinden viel dazu 

beigetragen, dass der Schwund nicht 

noch stärker ausfällt. Aber damit ist 

nicht aufzuhalten, dass unsere Kirche 

erheblich kleiner wird. Das trifft die 

ganze Oldenburger Kirche und unseren 

Kirchenkreis in allen Teilen, in den 

dünn besiedelten Regionen zeigen sich 
die Folgen aber besonders deutlich.  

Im Jahr 2030 sind im 
Wangerland hochgerechnet 
nur noch ausreichend 
Gemeindeglieder für gerade 
einmal zwei Pastorenstellen 
vorhanden. Damit halbiert 
sich die Zahl der Pfarrstellen 
auf mittlere Sicht. Und es wird 
unmöglich, dass jede der neun 
Kirchengemeinden allein für 
sich selbst weitermacht. Was 
tun? Abgesänge von der guten 
alten Zeit anstimmen oder 
Lieder von neuen Wegen 
ausprobieren? In den 
vergangenen Monaten konnte 
ich einige 

Alle Gemeinden im Wangerland 

„…auf unserm Weg in neues Land“ 

Kreispfarrer Christian Scheuer zur Veränderung der personellen  

Situation in der oldenburgischen Landeskirche 
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Gemeindekirchenräte im 
Wangerland besuchen und 
habe viele gute Signale 
mitgenommen, dass man das 
kirchliche Leben nicht 
verloren geben, sondern neu 
gestalten will. Da mit dem 
anstehenden Ruhestand von 
Pastorin Streicher Ende 
Januar aufgrund der 
genannten Zahlen keine 
automatische 
Wiederbesetzung der 
Pfarrstelle in Hohenkirchen 
erfolgen kann, werden neue 
Konzepte gebraucht, die das 
Miteinander aller stärken. Im 
Übergang helfen vor Ort 
Vertretungsregelungen, über 
die an anderer Stelle im 
Gemeindebrief berichtet wird. 
Damit ist Zeit gewonnen, im 
Frühjahr den Kirchenbezirk 
zusammen zu rufen, in den 
aus allen Gemeinden Älteste 

und Pastoren als Delegierte 
entsandt werden, um 
gemeinsam über eine neue 
pfarramtliche Versorgung zu 
beraten, damit Gottes Nähe 
spürbar bleibt, auch wenn sich 
vertraute Wege ändern. Als 
Gemeindeglieder bitte ich Sie 
herzlich, Ihre 
Kirchengemeinde auf dem 
Weg in neues Land zu 
begleiten und zu unterstützen, 

Ihr Christian Scheuer, Kreispfarrer 

Was macht eine Vikarin eigentlich? 

Gute Frage. Als ich im März ins 

Vikariat gestartet bin, wusste ich das 

selbst gar nicht so ganz genau. Mit der 

Schule fing alles an – nach zwei 

Wochen Einführungskurs 

unterrichtete ich Grund- und 

Oberschüler in Hohenkirchen. Nach 

drei spannenden und lehrreichen 

Monaten beendete die 

religionspädagogische Prüfung meine 

Schulphase. Seitdem bin ich in der 

Kirchengemeinde unterwegs und 

habe schon viele Arbeitsfelder 

kennengelernt: Frauen-, Männer- und 

Seniorenkreis, Konfirmandenzeit, 

Gemeindekirchenrat, Pfarrkonvent, 

Kindergarten- und 

Pflegeheimandachten. Bei zahlreichen 

Besuchen zu Geburtstagen und 

Hochzeitsjubiläen sind Menschen mir 

offen und gastfreundlich begegnet 

und haben mir beschäftigen wir uns 

damit, in welcher Geschwindigkeit 

man im Talar am besten die Treppe 

zur Kanzel hochgeht, aber auch, wie 

die Kirche der Zukunft mit immer 

weniger Hauptamtlichen aussehen 

kann. Was macht also eine Vikarin? 

Ziemlich unterschiedliche Dinge. Und 

genau das ist das Spannende daran! 

Herzliche Grüße  

Carina Böttcher 

 Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels 

Carina Böttcher 

Vikarin seit März 2018 in unseren Gemeinden 

persönliche Einblicke in das Leben 

hier vor Ort geschenkt. Am Samstag 

stehe ich schon einmal auf der 

Kanzel und übe in der leeren Kirche 

die Predigt für den Sonntag. Mein 

Vikariatsleiter Stefan Grünefeld und 

ich arbeiten an Fragen wie: Wie führt 

man ein Trauergespräch? Was muss 

man bei einer Taufe bedenken? Wie 

hält man die Hände beim Segen? Und 

dann gibt es da noch das 

Predigerseminar. Alle paar Wochen 

verschwinde ich für eine Weile aus 

der Gemeinde und werde mit 14 

anderen jungen Menschen in Loccum 

auf den Beruf der Pastorin 

vorbereitet. Neben Sprechtraining  
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NEU: Fotokalender 2019 

Kirche Pakens, Wüppels, St. 

Joost 
Für das Jahr 2019 hat der Fotograf Jörg Trittner 

einen Kalender für die Kirchengemeinden St. 

Joost/Wüppels und Pakens erstellt. Der 

Kalender enthält jeweils 4 Fotografien der 

Kirchen Pakens, St. Joost und Wüppels. Dabei 

handelt es sich um äußerst gelungene 

Innenaufnahmen der Kirchen. Die Orgeln und 

Kirchenschiffe sowie charakteristische Details 

sind zu sehen. Der Kalender kann im 

Gemeindebüro angesehen und erworben 

werden (Mo. u.  Di. 9-11 Uhr; Do 15-17 Uhr). 

DIN A 3: 17,50 Euro (davon sind 5 Euro  

Spende zum Erhalt unserer Kirchen) 

DIN A 4: gegen Spende 

 Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels 

EINLADUNG:  

Internationales Cafe 
(Fast) jeden Freitag von 16.00 Uhr sam Kaffee und Tee trinken und bis 17.30 findet im Walter – Spitta – Kuchen 

essen.  

Haus das internationale Cafe statt. Die Kinder nutzen die Gelegenheit, Ursprünglich ins Leben gerufen, um um 
gemeinsam zu spielen. den Flüchtlingen in Hooksiel eine  

Möglichkeit zu geben, die deutsche Jeder, der Zeit und Lust hat, ist sehr  

Sprache anzuwenden, ist das Cafe 

mittlerweile eine feste Institution, 

bei dem Menschen aus Deutsch- 

land, Syrien, Afghanistan und dem Irak 

sich austauschen und gemein- 

herzlich eingeladen, dazu zu 

kommen, wir freuen uns über 

jeden Besucher! 
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Wir unterstützen den Gemeindebrief  

 

 Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels 

Unsere Gruppen und Kreise 
Kinder- und Jugendgruppen 

Krabbelgruppe Di. 09:30 bis 11.00 Uhr  
im Karkenhuus  
Schulweg 5, Waddewarden 
Kontakt: Inga Kochale,  
Tel. 0176 / 555 39 438 

Kinderbibeltag für Kinder zwischen 4 
und 10 Jahren. jeweils am letzten Sa. im  
Monat 15.00 bis 17.30 Uhr 
Kontakt: Silke Toben  
Tel.: 04422 / 5069059 

Erwachsenengruppen 

Frauenkreis jeden vorletzten Do. im 
Monat ab 9.30 Uhr, Kontakt: Anne  
Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49 

Männerkreis jeden vorletzten Di. im 
Monat ab 19.00 Uhr, Kontakt:  
Uwe Mohaupt, Tel. 04425 / 484 
Willi Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49 

Seniorenkreis jeden vorletzten Mi im 
Monat 14.30 bis 16.30 Uhr. Kontakt:  
Wilma Swyter, Tel.: 04425 / 16 73 

Bastel- und Handarbeitskreis 
14-tg. Di. ab 19.00 Uhr  
Kontakt: Renate Theilen,  
Tel.: 04425 / 8 12 22 

Bastel- und Handarbeitsgruppe 14-
tg. Di. ab 15.00 Uhr Kontakt:  
Anne Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49 

Internationales Café 
Fr. ab 16.00 Uhr 

Gedächtnistraining 
jeden 1. Fr. im Monat  
15.45 bis 16.45 Uhr 
Kontakt: Nicole Kern 04425/95 83 10 
Marlies Hombergs 04425/2 59 40 12 

Frauenkreis St. Joost, Klön- und 
Bastelgruppe jeden 2. Mi im Monat ab 
20.00 Uhr Kontakt:  
Anneliese Leiner, Tel.: 04425 / 243 

Töpferkurs 
1. Di. im Monat 19.00 bis 20.30 Uhr 
Walter-Spitta-Haus 
Kontakt: Martina Bienert 
Für Info: S. Grünefeld 04425/81117 

Musik 

Kinderchor ab 5 J.  
Di. 15.45 bis 16.45 Uhr,  
Kontakt: Sonja Cara 04425 / 9909 660 

Gospelchor „Free Voices“ Mi. ab  
20.00 Uhr. Kontakt: Elke Stalze-Straus 

Tel.: 04423/15 25, Axel Scholz, Tel.: 

04423/26 53, ww.freevoiceshooksiel.de 
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e-Mail: 

vorstand@freevoiceshooksiel.de 

Der Gemeindekirchenrat  
Ihr Ansprechpartner in der Gemeinde 

Pakens-Hooksiel 
Heike Hobbie,  
Uwe Mohaupt,  
Monika Paludetti,  
Sieglinde Schandinat,  
Bettina Schriever,  
Marlies Ueberschaar,  

Friedhofsbuchführung / Friedhofsverwaltung:  
Horst Pint, Nordstraße 10, Tel.: 04425 / 780 

St. Joost-Wüppels 
Elisabeth Deling,  
Annegret Frenz,  
Gerriet Gerdes,  
Heinz Martin,  
Kea Müller,  
Andreas Reiche, Ersatzälteste: 
Cornelia Albrecht-Willms, Katrin Trittner,  

Weiteres 

Gemeindekirchenratssitzung jd 

2. Do. im Monat 19.30 Uhr 
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Mit der Bitte um Gottes Segen 
nahmen wir Abschied: 

07.09. Heino Martin Poppen (86 

J.) 

14.09. Horst Ernst Kurt Nehring  

(87 J.) 

14.09. Johanna Katharina 

Popken, geb. Baumann (91 J.) 

21.09. Franz Anton Johann 

Cordsen (87 J.) 

25.10. Frida Christine Tyedmers, 

geb. Badberg (75 J.) 

Mit der Taufe in die christliche 
Gemeinde aufgenommen 

wurden: 

09.09. Moritz-Fietje Biele 

16.09. Julian der Weduwen 

30.09. Leonie Schulz 

30.09. Phillipp Hansen 

Der Segen für die Ehe wurde 
zugesprochen: 

01.09. Torben Feldmann und  

Anika Feldmann, geb. Schröder 

09.11. Menne Hermann Tamminga 

und Gabriele Tamminga-Hüls, 

geb. Stomberg 

10.11. David Seibel und  

Sina Seibel, geb. Weiß 

Termine  
Kinderbibeltag 

15.00 - 17.30 Uhr 

Samstag, 26. Januar 

Samstag, 23. Februar 

Samstag, 30. März 

Aktuelles aus der Gemeinde erfahren Sie unter: www.kirche-hooksiel.de 

 Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels 

Feier der Konfirmationsjubiläen  
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in Pakens und St. Joost 

 

Konfirmationsjubiläum am 21. Oktober in der  Konfirmationsjubiläum am 28. Oktober in der 

Kirche St. Joost (Foto: Dörte Salverius) Kirche Pakens (Foto: Dörte Salverius) 

Im Oktober haben unsere 
Kirchengemeinden zur Feier der 
Konfirmationsjubiläen eingeladen.  
Den Frauen und Männern, die vor 

50, 60, 65, 70 und 74 Jahren 

konfirmiert wurden, ist in den 

Festgottesdiensten noch einmal der 

Segen und die Kraft Gottes 

zugesprochen worden. Im Anschluss 

versammelten sich die Jubilare, 

teilweise von Angehörigen begleitet, 

im Walter-Spitta- 

Haus zum gemeinsamen Mittagessen.  
Danach wurde eine Busfahrt mit 

Abstecher zum Jade-Weser-Port 

unternommen. Bei Tee, Kaffee und 

Kuchenbuffet klang der Festtag mit 

vielen Erinnerungen an die 

ehemalige Konfirmandenzeit aus. Es 

war für einige der Teilnehmer ein 

Wiedersehen nach vielen 

Jahrzehnten, das von vielen 

ehrenamtlichen Mit- 

arbeiterinnen und Mitarbeitern 
unserer Kirchengemeinden 
vorbereitet und durchgeführt wurde.  

Dank geht an die Jubilare, die sich 
auf den Weg gemacht haben und 
Dank geht an die ehrenamtlichen 
Frauen und Männer, die das 
Gelingen dieses Tages ermöglicht 
haben. 

Stefan Grünefeld  

Susanne Niemeyer: Herr Wohllieb sucht 

das Paradies 

Zehn Gedanken über Gott: 

1. Man hört eine Menge über ihn 

2. Aber wissen tut man nichts 

3. Manche sagen trotzdem, sie wissen, was Gott will 

4. Möglich, dass ihn das überrascht. 

5. Oder sie. 

6. Nach seinem Namen gefragt, soll er geantwortet haben: 

7. Ich werde sein, der ich sein werde. 

8. Er scheint also an die Zukunft zu glauben. 

9. Trotz alledem (Sündenfall, Kreuzigung, Hexenverfolgung). 

10. Nachtragend ist er also nicht. 

Aktuelles aus der Gemeinde erfahren Sie unter: www.kirche-hooksiel.de 
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 Waddewarden - Westrum und Oldorf 

Der lebendige Adventskalender 

Der lebendige Adventskalender, wir möchten auch in diesem Jahr an 

die schönen Erfahrungen der 

vergangenen Jahre anknüpfen. Wir 

laden Sie ein, in der hektischen 

Vorweihnachtszeit ein halbes 

Stündchen innezuhalten. An einem 

adventlich geschmückten Fenster am 

Haus der Gastgeber,  bei leckeren 

Keksen   

und Glühwein eine schöne   

Geschichte zu hören und gemeinsam 
adventliche Lieder zu singen. Gerne 
dürfen Sie die jeweiligen   
Treffen mit einem eigenen  Beitrag  

bereichern (z.B. eine Geschichte, 
oder mit einem Instrument) 

Folgende Gastgeber, ihre Pastorin  

Adventsfeier für 

Senioren 
Herzliche Einladung zur Adventsfeier 

2018 für unsere Senioren am 14. 

Dezember, um 14.30 Uhr,  

im Karkenhuus Waddewarden 

Jetzt beginnen die besinnlichen Tage 
und dieVorfreude auf das Weihnachtsfest. 

Diese besondere und gemütliche  

Atmosphäre möchten wir mit 

unseren Senioren teilen - bei 

Kerzenschein, Plätzchenduft, Tee- 

und Kaffee und schönen 
Gesprächen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn  

Hanja Harke, und der 

Gemeindekirchenrat laden Sie 

herzlich ein am: Donnerstag, den 

06. Dezember offenes 

Adventssingen in der St.Johannes-
Kirche mit Kantorin  

Nathalia Gvozdkova aus Berne 

Donnerstag, den 13. Dezember  

Familie Grete und Hugo 

UpmannMühlenstr. 6, 

Waddewarden 

Donnerstag den 20. Dezember 
Familie Elke und Olaf Schorn 

Am Leeghamm 18, Waddewarden. 

Beginn ist jeweils um 19 Uhr. 

sich viele Senioren auf den Weg 

machen würden. Wem es nicht 

möglich ist selbst zu kommen, den 

holen wir auch gerne ab. Noch eine 

Bitte: Damit wir besser planen 

können, melden Sie sich bitte an bis 

zum 07. Dezember bei Erika 

Bruhnken, Tel. 04461/71915 oder 

bei Pastorin Hanja Harke, Tel. 

04461/3213. 

Doris Bastisch 

Kino – Kino – Kino – Kino – 

Kino – Kino 

Winterkino im Karkenhuus. 

Das mobile Kino Niedersachsen zeigt: 

Zum Verwechseln ähnlich  

Am Mittwoch, den 6. Februar 2019 um 20.00 Uhr 

Paul und Sali sind ein glückliches Paar. Mehr als alles andere wünschen sie 

sich aber ein Kind – seit Jahren läuft der Adoptionsantrag. Endlich passiert 

es: der kleine Benjamin könnte neue Eltern gebrauchen. Das Baby ist 
hinreißend: Süß, pflegeleicht und – weiß! 

Frankreich 2016  93 Min. 

Regie Lucien Jean Baptiste 
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 Waddewarden - Westrum und Oldorf 

„Wiehnacht an de Waterkant“  
mit dem Shantychor „Likedeeler“ 
Unter dieses Motto stellt der 
Shantychor Likedeeler der 
Segelkameradschaft Horumersiel nach 
3 jähriger Pause in diesem Jahr wieder 
zwei Benefizkonzerte, die er, 
zusammen mit Gästen, in zwei 
Kirchen des Wangerlandes geben 
wird. 
Als Gäste wirken mit: - Richtje van 
der Wielen und Maria Wilts- 
Schmidt und das Duo „De Platters“  
(Uwe Siuts und Hardwig Gerdes) 

Da der Eintritt frei ist, hoffen wir 

auf Spenden für einen guten Zweck! 

Die Verwendung wird in der 

jeweiligen Kirche bekannt gegeben. 

Der Shantychor bietet einen bunten 

Strauß Weihnachts- und 

Seemannslieder, die in lockerer 

Folge durch stimmungsvolle Lieder 

der Gastinterpreten ergänzt werden. 

Dass diese Mischung durchaus 

zusammen passt, beweist die 

durchweg positive Resonanz auf die 

Konzerte der vergangenen Jahre. 

Die „Likedeeler“ haben eine lange 
Sommersaison mit unzähligen 
Auftritten für die Feriengäste hinter 
sich und möchten mit diesen 
Konzerten auch dem heimischen 
Publikum etwas bieten. Dafür 
eignet sich die Adventszeit mit den 
kürzesten Tagen des Jahres ganz 
besonders. Dann kehrt innere Ruhe 
ein und man sollte sich die Zeit 
nehmen, ein solches Konzert 
anzuhören. Die Konzerte beginnen 
jeweils um  
19:30 Uhr, am 2. Advent, dem  

09.12.2018 in der St. Johannis- 

Kirche zu Waddewarden und am 3.  

Advent, dem 16.12.2018 in der St. 
Marien-Kirche zu Schillig. Wir 
bedanken uns schon jetzt bei Frau 
Pastorin Harke und Herrn Pfarrer 
Bradtke dafür, dass sie uns zum 
wiederholten Male dieses Forum 
bieten und hoffen bei beiden 
Konzerten auf ein „volles Haus“. 

Hardwig Gerdes 

Zärtlicher Gott - 
Menschen an der 
Krippe 

Am 18. Dezember um 19.30 Uhr im 

Karkenhuus in Waddewarden laden 

wir herzlich zu einer besinnlichen 

Betrachtung der Menschwerdung 

Gottes ein. Marianne Haas zeigt Dias 

der von ihr aus Ton modellierten 

Krippe in Büttelborn, spricht dazu 

ihre meditativen Texte und singt zur 

Gitarre eigene Lieder. Die 

ungewöhnlichen Krippenfiguren 

zeigen alltägliche Menschen. Gott ist 

lebendig und nah als Mensch unter 

Menschen. Er ist erfahrbar, 

berührbar und verletzlich wie jeder 

von uns. Welch ein froher und 

hoffnungsvoller Gedanke mit Gott 

Ja zu sagen zu diesem Leben und 

sich vertrauensvoll mit ihm auf den 

Weg zu machen. 

Singegottesdienst am 3. Advent 
Wir laden Sie am 16. Dezember 
um 10.00 Uhr herzlich in die 
Waddewarder St.-Johannes-Kirche 
zum  
Singegottesdienst ein. Es erwartet  

Sie eine etwas andere, musikalische  

Weihnachtsgeschichte, die sich die  

Kinder der Anfänger-Flötengruppe 

gemeinsam mit Erika Zibell, die die 

Flötengruppe leitet, erdacht haben. 

Die Erwachsenen-Flötengruppen, die 

Gruppe Sing mit! und die Gemeinde 

sind mit in die Geschich- 

te einbezogen. Der 

Männergesangverein und 

Akkordeonbegleitung rahmen den 

Gottesdienst ein. Nach dem 

Gottesdienst wird noch 

Gelegenheit sein, gemütlich bei 

Tee und Gebäck 

zusammenzubleiben.  

Oldorf 
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Pastorin Gabi Streicher geht in den Ruhestand 
Ende Januar 2019 wird Pastorin 
Gabi Streicher (Hohenkirchen) in 
den Ruhestand versetzt. 
Mit Frau Pastorin Streicher verliert 

auch Oldorf eine Seelsorgerin, mit 

der es einige Berührungspunkte gibt. 

Seit geraumer Zeit findet jeweils am 

dritten Wochenende im Monat ein 

gemeinsamer Gottesdienst 

(Hohenkirchen/Oldorf) in Oldorf 

statt, Frau Streicher war Gast bei  

diesen Gottesdiensten und ab und 

zu hat sie auch den Gottes- 

dienst gestaltet. 

Viele Jahre davor betreute ihr 
Ehemann, Pastor Andreas Streicher, 
die Kirchengemeinde Oldorf. Nach 
dem Tode von Andreas Streicher im 
Jahre 2008 verbindet uns bis heute 
ein gemeinsames Kirchenbüro in 
Hohenkirchen. So blieb auch, 
nachdem die Kirchen-gemeinde 
Oldorf durch Pastor Fritz Weber 
und bis heute durch Frau Pastorin 
Hanja Harke betreut wird, eine 
positive  
Beziehung nach Hohenkichen und  

zu Frau Pastorin Gabi Streicher. 
Ich, als Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrates in Oldorf, 
erinnere mich an die gemeinsamen 
offenen und bereichernden 
Gespräche. Der Gemeindekichenrat 
Oldorf wünscht Frau Pastorin Gabi 
Streicher alles Gute für die Zukunft, 
besonders Gesundheit und einen 
zufriedenen Ruhestand. 

Udo Braun  

 

 

 
 

 

11.09 . Annchen Duden  
geb. Hildebrand, 89 J. 

20.09 . Anneliese Leurs  
geb. Hans, 80 J. 

. Hermann Eikermann, 84 J. 26.09 

02.10 . Else Bruns geb. Heidemann,  
77  J. (in Mederns ) 

09.10 . Ernst-Georg Meenen 94 J. 

 

Krabbelgruppe 
Di.  09.30 - 11.00  Uhr 
Kontakt: Inga Kochale,  
Tel. 0176 / 555 39 4 38  

Gemeindekirchenrat 
jeden 2. Mo. im Monat 20.00 Uhr 

Flötenkreise im Karkenhuus 
Montag:  18.30  bis 19.30 Uhr 
Dienstag:  16.00  & 17.00 Uhr 

) ( außer in den Ferien 
Kontakt: Erika Zibell,  
Tel.: 04461 / 7 48 91 42 

Sing mit! 
Jeden  1 . und 3. Mittwoch  im  
Monat 18.00 Uhr 
Kontakt: Erika Zibell  
Tel.: 04461 / 7 48 91 42 

Gedankenzeit 
jeweils am 1. und 3. Mittwoch 
um 19.30 Uhr 
Kontakt: Hanja Harke , 
Tel.: 04461 / 3213  

Kleidung selbstgemacht 
jeweils am 1. und 3. Montag 
um 20.00 Uhr 
Kontakt Tina Kleyhauer  
Tel.: 04461 / 7486275 

Seniorenkreis Oldorf:   
in der „Old School“ 1. Mi. mtl.  

Seniorenkreis Waddewarden- 
Westrum  
im Karkenhuus Waddewarden 

14.12.2018   Weihnachtsfeier 

  11.01.2019 Neujahrskuchen essen  
mit einem Jahresrückblick 
und anschließend ein kleiner  
Ausflug nach Afrika . 

08.02.2019    Erste Eindrücke zum  
Weltgebetstag über Slowenien 
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Weihnachtsbaum 

gesucht… 

Für unsere Kirchen in Waddewarden 

und Westrum suchen wir noch 2 

schön gewachsene Tannen von etwa 4-

8 Meter Länge. Angebote bitte an 

Pastorin Hanja Harke 04461/3213 
oder 04461/700092. 

Basteln für Kinder 
Am 08.02. von 15.30 bis 18.00 Uhr 

sind alle Kinder im Alter zwischen 6 

und 11 Jahren zum Basteln ins 

Karkenhuus eingeladen. Lasst Euch 

überraschen, was dieses Mal Schönes 

auf Euch wartet. Wir freuen uns schon 

auf Euch. Wir bitten Sie, liebe Eltern, 

Ihre Kinder bis zum 04.02. unter 

04461 3213 anzumelden. Der 

Nachmittag kostet 3 €.  

 Waddewarden 

- Westrum und Oldorf 

Oldorf 

Lebendiger 

Adventskalender 
kommen. 

Das erste Treffen am 04.12. um  

18.00 Uhr findet bei der Familie Christoffers, Oldorfer Straße 8 statt. 

Familie Heissenbüttel, Süderhausen, lädt am 11.12. um 18.00 Uhr ein und 

die Familie Groß, Neuwarfer Straße 9, schließt am 18.12. um  

Auch in diesem Jahr gibt es wieder 

den Lebendigen Adventskalender in 

Oldorf. Recht schnell und spontan 

haben sich wieder Familien 

gefunden, die sich bereit erklärt 

haben, die etwas andere 

Adventszusammenkunft zu 

ermöglichen. Drei Mal wird es in 

Oldorf dienstags um 18.00 Uhr 

wieder heißen: dem 

vorweihnachtlichen Stress zu 

entfliehen und mit Menschen ins 

Gespräch zu  

18.00 Uhr mit der letzten 
Veranstaltung unseren Lebendigen 
Adventskalender ab.  
Ich möchte alle Oldorfer und Gäste, 
die sich mit uns verbunden fühlen, 
recht herzlich zu den o.a. Terminen 
einladen. 
Bei den Familien, die sich bereit 

erklärt haben die Veranstaltung 

durchzuführen, bedanke ich 

mich schon jetzt ganz herzlich. 

Udo Braun, Vors. GKR 

Oldorf 

Männerfrühstück 

Nach einer kurzen Unterbrechung 

ist die Zusammenkunft der 

Oldorfer Männerrunde wieder 

angelaufen und wurde wieder gut 

angenommen. Seit November 2018 

trifft sich die Männerrunde wieder 

an einem Samstag im Monat zum 

gemeinsamen Frühstück und  

Austausch von Informationen 

jeglicher Art. Bei einem kleinen 

Kostenbeitrag wird ausgiebig 

Der Gemeindekirchenrat  
Ihr Ansprechpartner in der Gemeinde 

Waddwarden - Westrum 

Erika Bruhnken   Sillensteder Str. 28 Tel.: 04461 - 7 19 15 

Robert Hornung  Hooksieler Straße 13a, Tel.: 04461 - 91 24 79 

Doris Janßen  Pophausen 1 Tel.: 04425 - 342 

Eilert Kleyhauer   Schreiersort 1 Tel.: 04461 - 70 00 92 

Monika Memmen   Rickelhausen 1 Tel.: 04461 - 7 17 56 

Lübbo Meppen   Am Fischerteich 11 Tel.: 04461 - 75 92 32 

Brigitte Stangner  Garmsenhausen 1, Tel.: 04461 - 9 66 99 69 

Wolfgang Zibell   Sillensteder Str. 24 Tel.: 04461 - 7 48 91 42 

Als Ersatzältester unterstützt uns: 

Friedhelm Becker  Von-Thünen-Straße 65A, Tel.: 04461 - 59 11 

Oldorf 

Insa Becker  Tammhausen 2 Tel.: 04463 - 621 

Udo Braun  Oldorfer Warf 5 Tel.: 04463 - 5 50 01 

Gabriele Georgs  Tettenser Str. 6 Tel.: 04463 - 5 50 19 

Renate Janssen  Oldorfer Sietwendung 7 Tel.: 04463 - 14 82 Als 

Ersatzältester unterstützt uns: 

Egon Christoffers  Neuwarfen 4 Tel.: 04463 - 13 55 
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gefrühstückt, ab 09.00 Uhr bis zum Glockenschlag um 12.00 Uhr, dann 

endet die Zusammenkunft. 

Wir laden wieder interessierte 
Männer zu den festgelegtenTreffen 
im Dorftreff „Oll School“ recht 
herzlich ein. Die Termine finden Sie 
in der örtlichen Presse. 

Wir unterstützen den Gemeindebrief  
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Wir unterstützen den Gemeindebrief  
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Oberkirchenrat Thomas Adomeit 
zum neuen Bischof gewählt 

Adomeit: Ich nehme die Wahl mit „großer Demut und 

Respekt“ an 
Die Synode der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 

Oldenburg hat am Samstag, 29. September, 

Oberkirchenrat Thomas Adomeit (48) zum neuen 

Bischof der oldenburgischen Kirche gewählt. Im dritten 

Wahlgang entfielen von 53 abgegebenen Stimmen bei 

einer Enthaltung 37 Stimmen auf Oberkirchenrat 

Thomas Adomeit und 15 Stimmen auf Propst Dr. 

Johann Schneider. Damit hat Adomeit die im dritten 

Wahlgang erforderliche Mehrheit von mindestens 31 

Stimmen erreicht. 

Mit „großer Demut und Respekt“ nehme er die Wahl 

an, so Adomeit im Anschluss an die Bekanntgabe des 

Wahlergebnisses. Oberkirchenrätin Dr. Susanne Teich- 

 

manis überreichte ihm daraufhin die 

Ernennungsurkunde. Damit ist Thomas Adomeit seit 

Anfang Oktober Bischof der oldenburgischen Kirche. 

Der offizielle Einführungstermin von Bischof Thomas 

Adomeit sei für Mittwoch, 23. Januar 2019, 17 Uhr 

geplant, kündigte Synodenpräsidentin Sabine Blütchen 

an. Blütchen erklärte im Anschluss an die Wahl: „Ich 

freue mich sehr für unsere Kirche. Dass drei Wahlgänge 

notwendig waren, zeigt, dass zwei gute Kandidaten zur 

Wahl standen.“ Oberkirchenrat Thomas Adomeit 

betonte: „Das ausgesprochene Vertrauen freut mich 

sehr. Es ist ein gutes Gefühl, mit dieser Rückenstärkung 
auf die neue Aufgabe zugehen zu können.“  

Zur Person: 

Thomas Adomeit (48) war seit Februar 2018 Vertreter 

im Bischofsamt der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg. Im 

Januar 2018 war er von der 48. Synode der 

oldenburgischen Kirche zum nebenamtlichen 

Oberkirchenrat berufen worden. Von 2009 bis Anfang 

2018 war Adomeit Persönlicher Referent im 

Bischofsamt und Leiter des Bischofsbüros, von 2013 

bis 2015 zusätzlich Beauftragter für das 

Reformationsjubiläum der oldenburgischen Kirche. In 

den Jahren 2007 bis 2009 leitete er die Akademie der 

oldenburgischen Kirche und war zuständig für die 

Missions- und Ökumenearbeit. Zuvor war er 

Gemeindepfarrer in Bad Zwischenahn. Adomeit hat 

Ev. Theologie in Mainz, Berlin und Marburg studiert. 
Er ist verheiratet und hat zwei erwachsene Kinder. 

Hinweis: 

Ein ausführliches Interview mit Bischof Thomas 

Adomeit lesen Sie in der neuen Ausgabe von „horizont 

E“, Ausgabe 3/2018, die Ende Oktober an die 
Kirchengemeinden versendet wird. 

Die umfassende Berichterstattung zur Bischofswahl 

finden Sie unter: www.kirche-

oldenburg.de/kirchegemeinden/synode/bischofswahl.

html Dort finden Sie auch ein Video-Portrait des 

Evangelischen Kirchenfunks Niedersachsen-Bremen 

GmbH (ekn) von Thomas Adomeit anlässlich seiner 

Wahl zum Bischof der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg.  
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Andachten in den Häusern am Freesenpadd 
Abwechselnd werden in jedem Monat eine evangelische 

und eine katholische Andacht im Seniorenzentrum am 

Freesenpadd in Hooksiel gefeiert. Zu den Andachten 

am Donnerstag um 10.00 Uhr sind alle Gemeindeglieder 

aller Konfessionen herzlich eingeladen. Wir versammeln 

uns zu den musikalisch begleiteten Andachten im 

Speisesaal (Erdgeschoss) des Seniorenzentrums (Häuser 

auf der linken Seite des Freesenpadd). Vor Ort ist 

immer jemand ansprechbar, der gern den Weg erklärt. 

Die Termine der Andachten in den kommenden 
Monaten: 

Donnerstag 7. Dez. 10.00 Uhr (kath.) 

Donnerstag 21. Dez. 10.00 Uhr (ev.) 

Dienstag, 2. Weihnachtstag Nachmittag 16.00 Uhr  

(ev. Andacht an Weihnachten) 

Donnerstag, 10. Jan 2019, 10.00 Uhr (kath.) 

Donnerstag, 24. Jan, 10.00 Uhr (ev.) 

Donnerstag, 7. Feb., 10.00 Uhr (kath.) 

Donnerstag 21. Feb., 10.00 Uhr (ev.) 

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit!  

Herzlich willkommen! 

Pastor Stefan Grünefeld (ev.) 

Pastorin Hanja Harke 

(ev.) und Pastor Lars Bratke 
(kath.) 

  11.12.2018 10.30  Uhr  Ludger Niehoff (kath.) 

  08.01.2019 10.30  Uhr  Ludger Niehoff (kath.) 

  22.01.2019  Uhr  10.30 Markus Rückert  (ev.) 

12.02.2019    Uhr  10.30 Ludger Niehoff (kath.) 

  26.02.2019 10.30  Uhr  Markus Rückert (ev.) 

 

 

   

 

.  24.12 
  15.30    Krippenspiel in  Middoge 
  17.00    Krippenspiel in  Tettens 
  22.30    Christmette in  Tettens  mit dem  
    Singkreis;Liturgie up platt: Horst  
    Hinrichs, Predigt: Pastorin Anna Bernau   
26.12.   
  10.00   Gottesdienst in  Middoge 

 

24.12. 
    14.00 Familiengottesdienst  Pakens 
    16.00 Christvesper  St. Joost 
  18.00   Christvesper  Pakens 
    22.30 Christmette  Pakens 
25.12. 
  10.00   Gottesdienst Kirche  St. Joost 
26.12. 
  10.00   Gottesdienst Kirche  Pakens 

 

 
24.12. 
  15.00  Familiengottesdienst mit A nspiel  
    in St. Johannes in  Waddewarden 
  17.00  Familiengottesdienst mit A nspiel in  Oldorf  
  23.00  Gottesdienst in St. Elisabeth in  Westrum 
26.12. 
   Gottesdienst in  10.00 Oldorf 

 

 

 

24.12 .  
  17.00   Christvesper mit Krippenspiel 
  23.00   Christnacht 

26.12.   
  10.00  Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag 



 

 St.Joost-Wüppels und Oldorf 

Samstag 

02.12. 
Advent 

10.00 Adventlicher Eröffnungsgottesdienst Brot für die Welt in  
  Pastorin Anna Bernau, Pastor Stefan Stalling, Kreispfarrer Christian Scheuer 

Tettens mit dem Singkreis und Schülern der Grundschule,  

Sonntag 

09.12. 
Advent 

10.00 Gottesdienst Kirche Pakens,  

  Vikarin Carina Böttcher 

10.00 Musikalischer Gottesdienst zum 2. Advent in   St. 

Johannes in Waddewarden  Pastorin Hanja Harke   und 

Kantor Ulrich Schneider 

Sonntag 

16.12. 
Advent 

10.00 Gottesdienst Kirche St. Joost,  

  Lektorin Elisabeth Deling mit Teeklönsnack 

10.00 Singegottesdienst zum 3. Advent in St. Johannes in  
  Waddewarden mit den Chören, den Flötengruppen   
  Pastorin Hanja Harke, anschließend Tee und Gebäck  

Sonntag 

23.12. 
Advent 

09.00 Gemeinsamer Gottesdienst P aul-Gerhard-Ha 
10.00 Gottesdienst in Middoge, m it Taufe, P astorin 

 
us Horumersiel, P astorin Sabine Kullik  

Anna Bernau 

Montag 

24.12. 
Heiligabend 

14.00 Familiengottesdienst Pakens: Vikarin C. Böttcher 
16.00 Christvesper St. Joost: Pastor Stefan Grünefeld 
18.00 Christvesper Pakens: Pastor Stefan Grünefeld 
22.30 Christmette Pakens: Vikarin Carina Böttcher 

15.00 Familiengottesdienst mit A nspiel in St. Johannes 

   in Waddewarden 
17.00 Familiengottesdienst mit A nspiel in Oldorf 

23.00 Gottesdienst in St. Elisabeth in Westrum alle 

Gottesdienste: Pastorin Hanja Harke 

Dienstag 

25.12. 
Weihnachtsfeiertag 

10.00 Gottesdienst  

   Vikarin Carina 

 
Kirche St. Joost  

Böttcher 

Mittwoch 

26.12. 
Weihnachtsfeiertag 

10.00 Gottesdienst Kirche Pakens 

  Pastor i. R. Johannes Rieper 
10.00 Gottesdienst in Oldorf Pastorin Hanja Harke 

Sonntag 

30.12. 
So. n. Weihnachten 

10.00 Gottesdienst Kirche St. Joost  

  Pastor Stefan Grünefeld 

 

Montag 

31.12. 
Silvester 

17.00 Gottesdienst zum Jahresschluss Kirche Pakens 

  Pastor Stefan Grünefeld 
19.00 Gottesdienst zum Jahresschluss in St. Johannes  

 in Waddewarden, Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag 

06.01. 
Epiphanias 

10.00 Gemeinsamer Gottesdienst 

in  

   Pastorin Hanja Harke 

Westrum 

Sonntag 

13.01. 
So. n. Epiphanias 

10.00 Gottesdienst Kirche Pakens 

  Vikarin Carina Böttcher 

10.00 Gottesdienst im Karkenhuus in Waddewarden  

  Pastorin Hanja Harke 

Sonntag 

20.01. 
. So. n. Epiphanias 

10.00 Gottesdienst Kirche St. Joost 

  Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Oldorf  

  Pastorin Hanja Harke 

Sonntag 

27.01. 
letzter So. n.  
Epiphanias 

14.00 Festgottesdienst zur Verabschiedung von Pastorin Gabriele  

   Streicher in Hohenkirchen 
, anschl. Kaffeetafel im Frieslandstern in Horum 

Sonntag 

03.02. 
So. v. d.  

Passionszeit 

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Pakens 

  Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in St. Elisabeth in Westrum   

  Pastorin Hanja Harke 



 

Gottesdienste in  
 Pakens-Hooksiel und  Waddewarden-Westrum  

Sonntag 

10.02. 
So. v. d.  

Passionszeit 

10.00 Gottesdienst Kirche Pakens 

  Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl im Karkenhuus  

  Pastorin Hanja Harke 

Sonntag 

17.02. 
Septuagesimä 

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Kirche St.Joost 

  Pastor Stefan Grünefeld 
10.00 Gottesdienst in Oldorf Pastorin Hanja Harke 

Sonntag 

24.02. 

16Sexagesimä 

11.00 Gottesdienst im Gemeindehaus Walter-Spitta- 

  Haus Hooksiel, Vikarin Carina Böttcher 

19.00 Andacht nach Taizé im Karkenhuus  

  Lektorin Erika Zibell 
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 unseren Gemeinden  



 

Unsere gemeinsame Mitte 

Kommt, alles ist bereit!  

Zum Weltgebetstag 2019 aus Slowenien 

 

„Kommt, alles ist bereit”: Mit der  

Bibelstelle des Festmahls aus Lukas 

14 laden die slowenischen Frauen 

ein zum Weltgebetstag am 1. März 

2019. Ihr Gottesdienst entführt uns 

in das Naturparadies zwischen 

Alpen und Adria, Slowenien. Und er 

bietet Raum für alle. Es ist noch 

Platz –  besonders für all jene 

Menschen, die sonst ausgegrenzt 

werden wie Arme, Geflüchtete, 

Kranke und Obdachlose. Die 
Künstlerin Rezka  

Arnuš hat dieses Anliegen in ihrem  

Titelbild symbolträchtig umgesetzt. 

In über 120 Ländern der Erde rufen 

ökumenische Frauengruppen damit 

zum Mitmachen beim Weltgebetstag 
auf.   

Slowenien ist eines der jüngsten und 

kleinsten Länder der Europäischen 

Union. Von seinen gerade mal zwei 

Millionen Einwohner*innen sind 

knapp 60 % katholisch. Obwohl das 

Land tiefe christliche Wurzeln hat, 

praktiziert nur gut ein Fünftel der 

Bevölkerung seinen Glauben. Bis 

zum Jahr 1991 war Slowenien nie 

ein unabhängiger Staat. Dennoch 

war es über Jahrhunderte 

Knotenpunkt für Handel und 
Menschen  

aus aller Welt. Sie brachten 

vielfältige kulturelle und religiöse 

Einflüsse mit. Bereits zu Zeiten 

Jugoslawiens galt der damalige 

Teilstaat Slowenien als das 

Aushängeschild für wirtschaftlichen 

Fortschritt. Heute liegt es auf der 

„berüchtigten“ Balkanroute, auf der 

im Jahr 2015 tausende vor Krieg 

und Verfolgung geflüchtete 

Menschen nach Europa kamen. Mit 

offenen Händen und einem 

freundlichen Lächeln laden die 

slowenischen Frauen die ganze Welt 

zu ihrem Gottesdienst ein. Am 1. 

März 2019 werden allein in 

Deutschland hundertausende 

Frauen, Männer, Jugendliche und 

Kinder die Gottesdienste und 

Veranstaltungen besuchen. 

Gemeinsam setzen sie am 

Weltgebetstag 2019 ein Zeichen für 

Gastfreundschaft und Miteinander: 

Kommt, alles ist bereit! Es ist noch 

Platz. Lisa Schürmann, 

Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e.V. 

Auch wir im Wangerland feiern am 

01. März Gottesdienste zum 

Weltgebetstag und laden 

anschließend dazu ein, 

landestypische Köstlichkeiten zu 

probieren. Minsen: 19.00 Uhr (für 

Hohenkirchen, Minsen und 

Wiarden) Middoge: 19.30 Uhr, 

Alte Pastorei (für Middoge und 

Tettens) Waddewarden: 19.00 Uhr 

Karkenhuus (für Waddewarden, 

Oldorf, Hooksiel, St. Joost, 
Wüppels) 
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Wir unterstützen den Gemeindebrief  
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 Hohenkirchen „Der 
andere Advent“ 

Die Abende finden bei folgenden Gastgebern um 

18.30 Uhr statt: 

03.12. Gabriele Streicher, Bahnhofstr. 4 A 

04.12. Hanna Faull, Schillerstr. 16 

05.12. Kindergarten Hohenkirchen, Alma-Rogge-
Weg 

06.12. Stephanus-Haus, Gemeindekirchenrat 

07.12. Johannes und Marie-Luise Vogelsang, 

  Goethestraße 30 

11.12. Renate Peters, Bismarckstr. 19 

12.12. Elke Leiner, Seetzenstr. 15 

14.12. Annaliese Schmidt, Kleiststr. 5 

17.12. Rathaus Hohenkirchen, Ratsfrauengruppe   Wangerländer Gemeinderat 

18.12. Anke Weyerts, Mozartstr. 24 

19.12. Theo und Anita Söbbeke, Bachstraße  

Seid klug wie die Schlangen… 

Eine Bildungsveranstaltung der Ev. Frauenarbeit Oldenburg auf der Insel 

Spiekeroog vom 27.08.2018 bis 31.08.2018 

 

Wie schon seit einigen Jahren veran- Das Thema war: Seid klug wie die 

staltet die Ev. Frauenarbeit Olden- Schlangen… strategisch denken 
und burg eine interessante Bildungsver- handeln! 

anstaltung auf der schönen Insel 

 Nach dem ersten 

Kennenlernen am Spiekeroog.

 Fähranleger  starten 20 

Frauen in einen Kurzurlaub mit viel 

Spaß und guter Laune. Nach der 

Ankunft im ev. Jugendhof beginnen 

wir auch schon mit dem Einstieg 

zum Thema.  

Aufgeteilt ist es in weltliche und 
biblische Einheiten und auch der 
kreative Bereich wird gefördert – mit 
kleinen Gruppenspielen und unseren 
künstlerischen Fähigkeiten. 
Beschäftigt haben wir uns u.a .mit 
den Strategien biblischer Frauen, mit 
den chinesischen Strategemen und 
mit den 10 Geboten der Arroganz.  
Viele kleine Anregungen können wir 
in unseren Alltag mit einbeziehen, 
denn nur wer die Strategie seines 
Gegenübers kennt, kann auch darauf 
reagieren. Ein besonderes Highlight 
ist immer die Agapefeier, die wir 
dieses Jahr in Strandnähe 
durchgeführt haben. 
Selbstverständlich hatten wir auch 
viel Zeit für lange 
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Strandspaziergänge, für einen Besuch der kleinen Inselkirche und einen 
kleinen Bummel durch das Dorf. Ich freue mich schon auf die Veranstaltung 
im nächsten Jahr. 

Anja Eiben 

Musikalische Gruppen: 
  

Kirchenchor: 

Mittwoch 19.30 Uhr 

Kontakt: Hillit Remmers, Tel.: 04423 / 63 63 

Posaunenchor:  

Donnerstag 18.00 Uhr Anfänger  

19.30 Uhr Fortgeschrittene Kontakt: Karsten Heger, Tel: 
04461 / 75 97 56 

Kinder- und Jugendchor Montag 17.00 Uhr 

Kontakt: Esther Anneken,  

04463 / 94 26 77, Elisabeth Schmidt, 04463 / 495 

Erwachsenengruppen: 
Gesprächskreis: jeden 3. Montag im Monat um 10.00 Uhr 

Kontakt: Günther Hinrichs Tel.: 04463 / 777 

Seniorenkreis:  

jeden 3. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr Kontakt: Anne Evers, 
Tel.: 04463 / 1331  

Seniorenspiele:  

jeden letzten Sonntag im Monat um  

14.30 Uhr, Kontakt: Hanna Faull 

Tel.: 04463 / 712 

Ökumenischer Meditationskreis:  

Montags um 20.00 Uhr 

Kontakt: Anita Söbbeke 

Tel.: 04463 / 664 

 Hohenkirchen 

Veranstaltungen im Stephanus-Haus: 

 

 

14.09 . Weert Garmers, 86 J.  

( Seebestattung ) 

14.09 . Heinz Hinrichs, 82 J.  

( in Wiarden)  

21.09 . Frieda Reents  

geb. Potinius, 90 J. 

. Else Bruns  02.10 

geb. Heidemann, 77 J. 

22.10 . Corina Steenker  

geb. Bolinius, 52 J. (Trauerf.) 

27.10 . Johann Janssen, 79 J.  

( Urnenbeis.)  

02.11 . Manfred Spiess, 77 J.  

( Urnenbeis. ) 

 

14.07 . Fabian Nutz und Ramona  

Nutz geb. Thieme (in WHV) 

07.09 . Marc-Andre Mehl geb.  

Dunkhase und Nadine Mehl  
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Gemeindekirchenratssitzung: jeden 4. Donnerstag im Monat um 19.30 

Uhr 

Ausgabe der Tafel: Freitags von 10.30 - 11.00 Uhr Kontakt:  

Jutta Cramer, 04463 /94 27 26 

Kinder- und Jugendgruppen: Krabbelgruppe: jeden 2. und 4. Montag im 

Monat um 09.30 Uhr Kontakt: Mareike Lange, Tel.: 04463 / 808403 

Jugendgruppe:  

Di. um 18.00 Uhr 

Konfirmanden 

jeweils Dienstags und Donnerstags ab 17.00 Uhr 

Bücherei:  

Montags von 15.30 - 16.30 Uhr 

Donnerstags von 15.30 - 16.30 Uhr  

(in den Ferien keine Bücherei) 

Kontakt: Tel.: 04463/8 08 97 46 

 

Sie: Maurertochter aus Sindelfingen, 

Jg. 1959, studierte Betriebswirtin, 

lange Jahre Personalerin und dann 

Realschullehrerin bei 

Hörgeschädigten, Mutter. Freut sich 

auf Mitarbeit in den 

Kirchengemeinden im Wangerland. 

  

Er: Pfarrerssohn aus München, Jg. 

1951, Theologe und Dipl. 

Kaufmann, kurze Laufbahn als 

Hilfspfarrer in Bayern, dann 

30 Jahre 

Diakoniemanagement bei 

einem evangelischen 

Sozialunternehmen. Ist 

gespannt auf die 

Neuordnung eines 

Pfarrerteams im Wangerland, 

in dem ihm  

Der Gemeindekirchenrat  
Ihr Ansprechpartner in der Gemeinde 

Hohenkirchen: 

Klaus Anneken, Kattrepel 3, Tel.: 94 26 77 

Anja Eiben, Jeversche Straße 24, Tel.: 5 50 79 

Almuth Garmers, Neu Augustengroden 24, Tel.: 54 02 

Anton Mennen, Bübbens 1, Tel.: 389 

Renate Peters, Bismarckstr. 19, Tel.: 13 36 

Johannes Vogelsang, Goethestraße 30, Tel.: 58 48 

  Hohenkirchen 

Kurz vorgestellt: 

Martina und Markus Rückert 

Liebe Leserinnen und Leser, wir 

wünschen Ihnen eine besinnliche 

Weihnachtszeit, im besten Fall 

natürlich mit einem schönen Buch, 

einen gelungenen Jahreswechsel 

und ein gutes neues Jahr 2019. 

Unsere Leseabende im neuen Jahr 
finden zu folgenden Terminen 
immer um 20.00 Uhr im Stephanus 
- Haus statt : 25. Januar, 22. Februar 
und 22. März 

Ihr Büchereiteam 
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Bücherei 

 
wohl eher eine Hohenkirchener Rolle zufallen wird. 

Wir: schon ewig verheiratet, sozialisiert in München, sechs erwachsene 

Kinder (nicht alle gemeinsam), acht Enkel, seit Sommer 2017 im Ruhestand 

und darum im Wangerland beheimatet, Wohnung samt stark frequentierter 
Familien-Ferienwohnung am Norderaltendeich. 

  

Idee beider:  

Christen dürfen schon ein wenig anders sein mit ihrem sonderbaren 

Glauben, aber das mit viel Herz und einem wachen Interesse für alles, was 

passiert. Unsere Welt muss nicht 

traurig aussehen; wir können sie 

getroster und ehrlicher und wärmer 

und viel unaufgeregter machen. 

Denn wenn wir das, was wir mit 

unserer Kirchenmitgliedschaft zu 

glauben vorgeben, regelmäßig im 

Gottesdienst einem geistlichen 

Update unterziehen und wenn das 

Konsequenzen im Miteinander einer 

Christengemeinde hat und wenn 

man merkt, dass wir dabei gute 

Argumente haben, die ansteckend 

wirken können, dann erhalten wir 

als theologisches Kollektiv, was Frau 

Pfarrerin Streicher länger als 30 

Jahre in dieser Gemeinde versucht 

hat. Und mehr als dies zu versuchen, 

können die Neuen auch nicht. Aber 
auf keinen Fall auch weniger. 

 Hohenkirchen Abschied 
von Gabi Streicher 

Liebe Gabi, nun ist es also bald 

soweit: Unsere gemeinsame Zeit 

geht nach über 22 Jahren zu Ende. 

Wenn man Dich so ansieht, mag 

man es kaum glauben, dass Du 

schon in den Ruhestand gehst. Wir 

lernten uns damals 1987 bei der 

Taufe von Tobias kennen. Da warst 

Du hier  erst kurz als Pastorin tätig. 

Danach hatten wir hauptsächlich 

Kontakt über Spielkreis und Schule, 

bis ich 1996 im Kirchenbüro anfing.    

Im damaligen Pfarrhaus hatte ich 

bei Euch quasi „Familienanschluss“. 

Auch Deine Mutter wohnte noch 

dort und ich habe immer ihren 

schönen Garten bewundert. Wie 

man heute sieht, hast Du die 

Gartenleidenschaft wohl von ihr 

geerbt. Als Küsterin konnte ich in 

Deinem Garten immer aus dem 
Vollen schöpfen.  

   Und auch der Tierliebe konnte ich 

beim Wachsen zusehen: Auf Mia 

folgten Kamerunschafe und Ziegen. 

Und dann wurden die Tiere immer 

größer und Du hast Dich von 

Mareis Reitleidenschaft infizieren 

lassen und die Pferde zogen ein. 

Das sollte mich später noch vor 

einige Herausforderungen stellen, 

wenn plötzlich ein Sturz vom Pferd 

dazwischen kam, gerne vor 

wichtigen Feiertagen wie Ostern 

und der Konfirmation. Aber auch 

das haben wir gemeistert und 

organisiert. Nach dem letzten 

schweren Sturz habe ich dann 

gedroht zu kündigen, wenn Du bis 

zur Rente noch mal wieder aufs 

Pferd steigst. Natürlich hat Dich das 

aber nicht lange abgehalten. Liebe 

Gabi, mit dem Eintritt in den 

Ruhestand hast Du meinen Segen 

und darfst dann ungehemmt Deiner 

Reitleidenschaft frönen.    Wir 

haben meist gute, aber auch schwere 

Zeiten zusammen durchgestanden, 
besonders bedauere ich  

 

immer noch den frühen Tod von 

Andreas. Ich bin froh, dass Du 

danach als Pastorin hier geblieben 

bist und wir auch als Frauen alleine 

„unseren Mann“ gestanden haben.    

Sicher habe ich Dich auch ab und 

zu mit meinem „mahnenden 

Zeigefinger“ genervt, weil wieder 

unbedingt noch etwas schnell 

erledigt werden musste, oder ich 

Dich ermahnt habe, ja gut die Türen 

abzuschließen. Unser 

Sicherheitsbedürfnis diesbezüglich 

geht leider weit auseinander… 

   Ich danke Dir für die 

vertrauensvolle und 

freundschaftliche Zusammenarbeit 

im Kirchenbüro und für Dein 

offenes Ohr bei meinen kleinen 

und großen Sorgen.    Ich wünsche 

Dir, dass Du Deinen Ruhestand, 

den Deine Familie mit dem 

baldigen zweiten Enkelkind sicher 

schnell in einen „Unruhestand“ 

verwandeln wird, lange Zeit und 

bei guter Gesundheit genießen 

kannst. Ich werde gerne an unsere 
gemeinsame Zeit zurückdenken. 
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Anke Weyerts Der Gottesdienst zum Abschied 

findet am 27. Januar um 14.00 Uhr 

in Hohenkirchen statt. 

Konzerte in unseren Gemeinden 

Offenes Adventssingen mit Kantorin Natalia Gvozdkova 
Am 06. Dezember um 19.00 Uhr findet in der Waddewarder St.-Johannes-Kirche ein offenes Adventssingen 

statt. Natalia Gvozdkova wird adventliche Stücke auf der Orgel spielen und lädt uns ein, auch unsere Stimmen zum 
Klingen zu bringen und gemeinsam Advents- und Weihnachtslieder zu singen. 

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die Restaurierung der Joachim-Kayser-Orgel wird gebeten. 

Musikalischer Gottesdienst mit Kantor Ulrich Schneider 
Am 09. Dezember um 10.00 Uhr lädt die Kirchengemeinde Waddewarden- Westrum und Kantor Ulrich 

Schneider aus Bad Lippspringe zu einem musikalischen Gottesdienst mit Orgelklang, Gesang und kleinen Texten in 

die Waddewarder St.-Johannes-Kirche ein. Sie sind herzlich willkommen. 

Eine kleine Adventsmusik 
09. Dezember 2018, 15.00 Uhr in der Sixtus- und Siniciuskirche 

„Eine kleine Adventsmusik“ mit dem Kirchen- und Posaunenchor Hohenkirchen 

Festliche Bläsermusik im Advent mit Artbrass 
14. Dezember 2018 um 19.30 Uhr in der Sixtus- und Siniciuskirche 
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Hell klingende Trompeten, gravitätische Posaunen und volltönende Hörner lassen festliche Barockmusik, 

gefühlvolle Klänge der Romantik, schwungvolle amerikanische Musik sowie pfiffige Arrangements bekannter und 

populärer Stücke erklingen. Der Name des Ensembles ist Programm: Artbrass - the Art of Brass - die Kunst der 

Blechbläsermusik. Das 1995 gegründete 16 köpfige Ensemble spielt in einer reinen Blechbläser-Besetzung mit 

Trompeten, Posaunen, Hörnern, Euphonien und Tuben. Die Bläser bei Artbrass sind Amateure aus Oldenburg, 

Jever, Westerstede, Leer bis hin nach Bremen, die gemeinsam unter professioneller Leitung eine hohe musikalische 

Leistung erbringen. Der musikalische Leiter von Artbrass ist der aus der Ukraine stammende Trompeter, 

Komponist und Arrangeur Alexander Potiyenko. Er komponiert und arrangiert viele Stücke eigens für ArtBrass. 

Seine Kompositionen sind lyrisch, schwungvoll, witzig, herausfordernd, stets aber ein besonderer Hörgenuss. Der 

Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende gebeten. 

Weihnachtskonzert des Stadtchores Jever 
Am 16. Dezember um 18.00 Uhr ist der Stadtchor Jever mit seinem weihnachtlichen Konzert zu Gast in der Wad- 

dewarder St.-Johannes-Kirche. 

Der Eintritt ist frei um eine Spende wird gebeten. 

Ensemble St. Georg 
Sonntag, 16. Dez. 2018, 17 Uhr 

Heilig-Kreuz-Kirche Pakens 

Magnificat anima mea 

Das Ensemble St. Georg, ein etwa 

20-köpfiger Auswahlchor aus dem 

großen Sengwarder St- 

GeorgsChor, singt 

Magnifikatkompositionen von 

Heinrich Schütz, John Eccard und 

Vitautas Miskinis und weitere Weihnachtliche Chormusik aus Romantik 

und Gegenwart. Der Chorleiter Axel Scholz spielt außerdem 

weihnachtliche Orgelmusik von J.S.Bach und Gerhard Luchterhandt. 

Eintritt frei – Kollekte erbeten 

Tettens und Middoge 

Veranstaltungen  
Erwachsenengruppen 

Müttertreff i.d.R. Erster Di im Monat 
10 Uhr, in den Ferien verschiebt sich 
der Termin.; 10.00 Uhr  
Mütter und Väter von Kindergarten- 
und Schulkindern. Kontakt über das 
Kirchenbüro: Tel. 0 44 63 / 4 44 

Seniorenkreis 
2. Mi mtl. in Tettens, 3. Mi mtl. in 

Hohenkirchen, 4 Mi mtl. Spieletreff in 

Tettens.  

Frauengruppe  
3. Mi. monatlich 19.30 Uhr (Gespräche 
und Basteln) Kontakt: 
Kirsten Janßen Tel.: 04463 / 53 40 

Spieletreff: 4. Mi. mtl. in Tettens 

Kinder und Jugendgruppen 
Ev. öff. Bücherei Pastorei Tettens 
Do. 9.00 Uhr für Grundschüler (nicht 
in den Ferien) Kontakt: Elfriede 
Wachtendorf über das Pfarramt 

Musikalische Gruppe(n) 
Singkreis Tettens Mo. 20.00 Uhr  
Kontakt: Magdalene Hinrichs, 

Der Gemeindekirchenrat  
Ihr Ansprechpartner in der Gemeinde 

Tettens  

Christine Conring, Friesenweg 5, Tel.: 0 44 63 10 38 

Angelika Eikermann, Hauptstraße 12, Tel.: 0 44 63 59 95 

Matthias Götzl, Rosenweg 14, Tel.: 0151 58 54 38 54 

Jürgen Habben, Tettenser Tief 7, Tel.: 0 44 63 58 49 

Horst Hinrichs, Schulstraße 16, Tel.: 0 44 63 17 92 

Laut Lauts, Tettenser Altendeich 3, 0 44 63 94 23 22 

Gaby Szlezak, Tettenser Tief, 10, Tel.: 04463 808071 

Johannes Wilken, Sophiengroden 6, Tel.: 0 44 64 83 23 

Als Ersatzälteste unterstützen unsere Beratungen: 

Gerlinde Janssen, Ziallerns 14, Tel.: 0 44 63 12 71 

Elsbeth Steenken, Pievens 9, Tel.: 0 44 63 80 83 01 

Middoge 

Heike Dirks-Heinen, Elisabethgroden 3b, 0 44 64 94 26 17 

Arno Hinrichs, Müllerweg 7 b, Tel.: 0 44 63 5 53 34 

Johanna Meents, Müllerweg 17, Tel.: 04463 725 

Heiko Peters, Sophiengroden 9, Tel.: 04464 278 

Wilhelm Peters, Müllerweg 7 c, Tel.: 04463 469 

Als Ersatzälteste unterstützt unsere 

Beratungen: 

Cornelia Peters, Häuptlingsstr. 21, Tel.: 04463 402 

 

Foto: Lukas Wike 
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Mit der Taufe in die christliche  

Tel.: 04463 / 1792 

Gemeinde aufgenommen wurden: 

26.08. Jannes Benjamin Reichenbach 

09.09. Theda Brader  

09.09. Anton van der Meer 

20.10. Immo Conring 

Mit der Bitte um Gottes Segen 

nahmen wir Abschied am: 

30.08. Magrete Hilde Janßen 

geb. Hagena, 86 Jahre 

12.10. Ruth Wichmann 

geb. John, 78 Jahre 

Trauungen: 

29.09. Dietlind Neu und Alexander 

geb. Rediske  

04.09. Wilhelm Harken und Annette 

geb. Tetzel in Lütetsburg 

Weihnachtsbaum 

gesucht 
Wir suchen für die St. Martins- 

Kirche Tettens einen schönen, 

großen Weihnachtsbaum. Wenn Sie 

einen der Kirchengemeinde 

spenden möchten, melden Sie sich 

bitte bei Pastorin Anna Bernau 

oder bei einem Mitglied des 
Gemeindekirchenrates. 

Tettens und Middoge 

Neujahrsempfänge in 

Middoge und Tettens 

Der Neujahrsempfang der 

Kirchengemeinde Middoge findet 

am 6. Januar ab 14.00 Uhr statt. Er 

beginnt mit einer Andacht zur 

Jahreslosung. Danach wollen wir 

gemütlich beieinander sitzen und 

auf das zurückliegende Jahr schauen 

und uns Gedanken über das 

kommende Jahr machen. 

Eine Woche später, am 13. Januar 

findet die Neujahrsandacht mit 

anschließendem Empfang in 

Tettens statt, ebenfalls um 14.00 

Uhr. In diesem Gottesdienst wird 

auch unsere liebe Singkreisleiterin 

und Organistin Magdalene Hinrichs 

verabschiedet werden. 
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Verabschiedung Magdalene Hinrichs  
Beim Neujahrsempfang am 13. 
Januar 2019 um 14.00 Uhr in Tettens 
wird unsere langjährige Organistin 
und Singkreisleiterin Magdalene 
Hinrichs aus ihrem Dienst 
verabschiedet. Sie hat mit viel 
Herzblut 30 Jahre lang den Singkreis 
geleitet. 30  
Jahre war sie zu vielen Anlässen auf  

unserer Orgelbank und am Klavier 
zu finden. Magdalene Hinrichs wird 
unserer Kirchengemeinde sehr 
fehlen. 

Wir wünschen Magdalene Hinrichs 

alles Gute und Gottes Segen für 

ihren beruflichen Ruhestand. 

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Tettens sucht zum 

01.01.2019 eine/n 

Organist/in 

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 2,03 Wochenstunden für  

den Organistendienst (nichtselbständige Tätigkeit) an jedem zweiten  

Sonntag und an Feiertagen in der ev.-luth.-St.-Martins-Kirche zu Tettens. Eine 

kirchenmusikalische Prüfung ist wünschenswert. Hinzu kommen nach Bedarf 

Amtshandlungen, die gesondert vergütet werden. 

Außerdem ist die Leitung des Singkreises (selbständige Tätigkeit) zu 

besetzen. 

Die Vergütung des Organisten und das Honorar des Chorleiters erfolgen nach 

dem TV-L in Verbindung mit der DVO der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg. 

Voraussetzung ist die Mitgliedschaft in der Ev.-Luth. Kirche (Nachweis 

erforderlich). 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an die  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Tettens, z. Hd. Frau Pastorin Anna Bernau, 

Schmiedestr. 7, 26434 Wangerland.  

Auskunft erteilt Pastorin Bernau, Tel.: 04463/444. 

Frühstücksandacht in Tettens 
Am 20. Januar findet in Tettens die dritte Frühstücksandacht statt.  Um 

10.00 Uhr treffen wir uns im Gemeindehaus und feiern eineAndacht. 

Nach einer kurzen Liturgie und einem Predigtimpuls ist bei einem 

leckeren Frühstück Zeit, über den Bibeltext oder Gott und die Welt zu 

reden. Herzliche Einladung zu dieser Andacht. 

Einladung zur  
Seniorenadventsfeier 

Am 12.12. werden wir in der Pastorei Tettens von 15.00 bis 17.00 Uhr 

unsere beliebte Seniorenadventsfeier durchführen. Wie in jedem Jahr 

soll es ein besinnliches Beieinander geben, bei dem die alten Lieder 

gesungen werden, Geschichten gehört und vorgetragen werden können. 

Auch der Singkreis wird in diesem Jahr uns wieder mit seinem Gesang 

erfreuen. Natürlich wird auch genug Zeit sein, um sich in Ruhe zu 

unterhalten. Ganz herzliche Einladung hier zu. 

Abendgottesdienste in Tettens und Middoge:  

Text und Musik 
Im vergangenen Jahr fanden die 

Jahreszeitengottesdienste 

abends statt. 2019 soll das 

Thema der Abendgottesdienste 

„Text und Musik“ sein. Chöre 

aus der Umgebung werden 

diese Gottesdienste musikalisch 

gestalten. Musik und Text wird 

sich abwechseln, natürlich soll 

auch Gelegenheit für die 

Gemeinde bestehen, zu singen. 

Der erste Abendgottesdienst 

„Text und Musik“ findet am 

03.03.2019 um 19.00 Uhr in 

Tettens statt. Es wird der Chor 

Männergesangverein Eintracht 

Waddewarden singen und das 

Akkordeonquintett Harmonie 
spielt.  

Herzliche Einladung dazu. 

Tettens und Middoge 

Winterkirche 

in der Alten 

Pastorei in 

Middoge 
Aufgrund der positiven Erfahrungen 
aus den vergangenen Jahren feiern 
wir unsere Gottesdienste in den 
Wintermonaten in der Alten 
Pastorei. Neben dem traditionellen 
Neujahrsempfang am 6. Januar, um 
14.00 Uhr, laden wir am 10. Februar, 
24. Februar, 10. März sowie zum 
Familiengottesdienst am 24. März  
2019, jeweils um 10.00 Uhr, zur Win- 
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Friedenslicht von Bethlehem 
Am 19. Dezember findet die Haushalte getragen 

werum 18.00 Uhr eine Andacht den. 

zum Friedenslicht von Beth-Traditionell holen 

die Pfadlehem in der St.- Martins- finder vom 

Stamm FranzisKirche Tettens mit Diakon kus 

Jever-Wangerland jedes Fredo Eilts statt. Die 

Jahr das Friedenslicht aus  

Andacht ist für Klein und 
Groß geeignet. 
Jeder kann sein Licht zuvor am  

18.12. um 18.00 Uhr in der Pastorei 

Tettens basteln, sein eigenes Licht 

mitbringen oder eins in der Andacht 

erhalten. Das Friedenslicht soll so in  

Hannover. Dauerhaft wird  

ab Montag nach dem 3. Advent das 
Licht in St. Martin Tettens leuchten.  

Das Motto in diesem Jahr heißt: 

„Frieden braucht Vielfalt – 

zusammen für eine tolerante 

Gesellschaft“ 

1. Advent:  

60. Auftaktveranstaltung Brot für die Welt in Tettens 

Am 2. Dezember findet um 10.00 
Uhr der Gottesdienst zur 60. 
Eröffnung für Brot für die Welt statt 
(bereits im letzten Gemeindebrief 
näher beschrieben). Delegierte aus 
dem gesamten Kirchenkreis werden 
in diesem Gottesdienst eine Brot für 
die Welt Kerze bekommen, die in 
den Kirchen und Einrichtungen vor 
allem in der Weihnachtszeit 
angezündet werden sollen. 
Im Gottesdienst wird der Singkreis 

Tettens singen. Kinder der dritten  

Klasse der Tetta von Oldersum 
Grundschule werden ihr 
schauspielerisches Talent zeigen. 
Kreispfarrer Scheuer gestaltet die 
Kerzenaktion, Pastor Stefan Stalling 
hält die Predigt und Pastorin Anna 
Bernau wird liturgisch durch den 
Gottesdienst führen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

sind alle zu Tee und Keksen 

eingeladen und dürfen im Eine- 

Welt- Laden stöbern. 

Neuanstrich des Altarbereichs in Middoge 
Endlich ist es so weit. Nachdem 

2016 das Ortskirchgeld und seitdem 

zahlreiche Kollekten der 

Kirchengemeinde Middoge für den 

Neuanstrich des Altarbereichs 

gesammelt  

wurden, haben die Maler 

angefangen vor allem den 

Altarbereich zu streichen. Bald 

wird die Kirche fast wie neu 

aussehen. Wir freuen uns schon 

darauf. 

Adventszauber 
In diesem Jahr wird es den Adventszauber nicht an jedem Abend geben, sondern 

an ausgewählten Terminen. Diese sind am: Mittwoch, den 5. Dezember, Dienstag, 

den 11. Dezember, und Dienstag, 18. 

Dezember, jeweils um 18.00 Uhr. Wir 

werden zusammen singen, eine 

Geschichte hören und etwas Schönes 

basteln.  

Kommt einfach vorbei. 

Lektoren- Gottesdienst in 

Middoge 

 

Am 28.10. hielten alle Middoger und 
Tettenser Lektoren einen Gottesdienst. 

Auch in Zukunft möchte das Team 

immer mal wieder einen Gottesdienst 

gestalten. 

Unsere Kirchengemeinden haben das 

Glück, 7 Lektoren zu haben: Christine 

Conring, Horst Hinrichs,  

Margret Hinrichs, Gerlinde Janssen,  

Cornelia Peters, Lore Rothert und  

Elsbeth Steenken. Herzlichen  

Danke für so viel gute Arbeit.   

 

Tettens und Middoge 
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Hubertusmesse in St. Martin  
St. Martin wird zum herbstlichen Wald 

Innerhalb von einer Stunde war  Der Duft des Laubes und der Hörunter der 

Leitung von Karl-Heinrich  nerklang durchzogen die Kirche - Müller 

und Gerold Lauts die Kirche  eine ganz eigene Art der Spiritualiin einem 

herbstlichen Wald verwan- tät. Das Zusammenspiel zwischen delt. Die 

Jäger liebevoll und umsich- Jagdmusik, Liturgie und Predigt war tig die 
Kirche geschmückt. bestens abgestimmt. Die Jagdhorn- 

Die Kirche wird zum Wald  Parforcehörner im vollen Einsatz. 

bläser der Jägerschaft Friesland- Wil- 
helmshaven unter der Leitung von  
Onno Leiner-Bruhn und den Signal- 
hornbläser aus dem Wangerland  
unter der Leitung von Friedgard  
Lauts waren bestens vorbereitet.  
Große Dankbarkeit haben die Besu- 
cher am Ausgang geäußert.  Diese  
Hubertusmesse wird vielen in Erin- 
nerung bleiben. Jürgen Eden und  
Karl-Hermann Tammen haben die  
Messe liebevoll aufgezeichnet. Sie  
steht online auf der Seite des Jever- 
schen Wochenblatts.  

Diakon Fredo Eilts  
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Eine schöne Fahrt nach Verden an der Aller! 

 

Im Herbst letzten Jahres erhielten 

wir eine Einladung des 

Chorverbandes 

Niedersachsen/Bremen zu einem 

Chorfest am 15. September 2018 in 

Verden (Aller). Ein Fest für 

Chorsänger! Nach der Anmeldung 

erhielten wir die bestellten 

Chorhefte zum Üben. 

Hauptamtliche Kantoren und 

Kantorinnen haben diese Literatur 

erarbeitet. Mit Spaß, aber auch mit 

Mühen haben wir viele Lieder 

einstudiert und sind am 15. 

September, gut vorbereitet, mit der 

Bahn von Sande nach Verden 

gefahren. Die Möglichkeit, mit 

unserem Singkreis in einer großen 

Sängerschar von ca. 1.400 Sängern 

mitzusingen, hat uns von Anfang an 

begeistert. Frühmorgens ging es in 

Tettens los. Angekommen in 

Verden, gab es für uns ein schönes 

Frühstück. Gut gestärkt und gelaunt 

gingen wir zum Verdener Dom, wo 

wir unsere Plätze (getrennt nach 

Sopran, Alt, Frauenchor, 

gemischten Chor) aufsuchten. Nach 

der Begrüßung durch den 

Landesobmann, Herrn Martin 

Sundermann, stand eine 

zweistündige Probe auf dem Plan. 

Nachmittags gab es einige 

Angebote für alle Sänger: Offenes 

Singen beim Rathaus, Konzerte,  

Workshops, auch Orgelmusik zum 

Mittagsschlaf (…in den 

Kirchenbänken!). Den Abschluss 

bildete die Generalprobe und der 

Festgottesdienst im Dom mit 

Landesbischof Ralf Meister. Der 

Tag war vom  

Chorverband bestens vorbereitet  

(Anfahrpläne, Sitzplätze im Dom, 

Flyer für den Tagesablauf, 

Mittagessen und  Kaffeetrinken). 

Bei schönstem Wetter genossen alle 

den besonders leckeren 

Butterkuchen mit Kaffee und Tee 

im DomInnenhof. Voller schöner 

Eindrücke traten wir die Rückfahrt 

an. Dieser Tag in der großen 

Sängergemeinschaft wird uns 
unvergessen bleiben. 

Magdalene Hinrichs, Chorleiterin 

Weihnachten für wohnungslose 

Menschen 
Weihnachten ohne eigene Wohnung, von Geld- oder Sachspenden ist das 

ohne Familie und ohne Mahlzeit? Diakonische Werk sehr dankbar.  

Für manche Menschen in Wilhelms- 

haven ist das aus unterschiedlichsten Die 180 Päckchen werden gefüllt  

Gründen Realität. mit: 

Die Diakonie hilft und unterhält in - Duschgel der 

Weserstraße 192 einen Tagesauf-- Einwegrasierer 

enthalt, der auch an den Feiertagen - Nichtalkoholischen Süßigkeiten Beratung, Unterstützung und eine - 

Zahnpasta, -bürsten 

freundliche Umgebung bietet. Ein 

Team von Sozialpädagogen steht 

wohnungslosen Menschen zur Seite 

und begleitet sie auf der Suche nach 

neuen Wegen und Perspektiven. Zu 

den Weihnachtstagen packen die 

Mitarbeitenden über 150 

Weihnachtstüten mit kleinen 

Präsenten. Diese werden im Rahmen 

des jährlich stattfindenden 

Weihnachtsbrunch an die Klienten 

verteilt. 

Aufenthaltsraum für Obdachlose 
im Diakonischen Werk  

Neben den Obdachlosen erhalten 
durch Pfarrer Schneider auch 
Inhaftierte der Justizvollzugsanstalt 
Wilhelmshaven kleine 
Geschenkpäckchen. 
Über eine Unterstützung in Form  

- Nüssen 

Bankverbindung:  

Volksbank Wilhelmshaven  

IBAN DE68 
282900630000750448 Stichwort 
Weihnachten für Wohnungslose 
Weitere Informationen: Telefon  

04421- 926 516  

Das Diakonische Werk ist für jede 

Unterstützung dankbar. 



36 

Weihnachtsbäume für einen guten Zweck 
Auch in diesem Jahr verkauft das Combo stimmt uns musikalisch ein. 

Diakonische Werk Friesland- 

WilhelmshavenBis zum 23.12. werden die Bäume Weihnachtsbäume für einen guten verkauft.  

Zweck.  In diesem Jahr werden wir Unsere Öffnungszeiten: Bäume aus unserer Region verkau-montags bis 

freitags von  

fen. 14.00 bis 17.00 Uhr 

Am Samstag, 15. Dezember 2018 samstags und sonntags von  

Einladung zum 

Theaterstück 

„Augen 

auf“ 

Prävention 

Wo: Alte Pastorei Middoge 

Wann: Donnerstag, 31.01.2019, 

Häuptlingsstraße 17 

Uhrzeit: 16.00 Uhr Eintritt frei! 

Wie verhalte ich mich bei Trickbetrügern, die sich als Polizisten oder  

...eine Produktion der Silbermöwen 

von der Jungen Landesbühne im 

Auftrag des Vereins für kommunale  

Handwerker ausgeben? Was mache 

ich, wenn sie an meiner Haustür 

stehen oder am Telefon sind? 

Die Theatergruppe zeigt dazu 5 Einzelszenen. Die Zuschauer können das Stück 

interaktiv mitgestalten! Unter der Moderation von Peter Lewald, Beauftragter für 

Kriminalprävention der Polizeiinspektion kann über das richge Verhalten 

diskutiert werden. Wer gefahren werden möchte, meldet sich gerne bei Frau 
Renate Janßen-Niemann unter der Telefonnummer 04463/235! 

um 11.00 Uhr wird auf dem 
Parkplatz des Diakonischen Werkes 
in der Weserstr. 192 in 
Wilhelmshaven der Verkauf 
eröffnet. 
Wir freuen uns, dass Herr Tom Nie- 

tiedt die Schirmherrschaft übernimmt. 
Am Eröffnungstag gibt es Punsch 

und Bratwurst. Die Friesland- 

11.00 bis 17.00 Uhr 

Der Erlös ist in diesem Jahr für die 

Diakoniestation in Wilhelmshaven 

bestimmt. 
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Mehr Jugendkirche ab 2019 

Termine Januar und Februar 
Insbesondere in der Gaukirche werden zukünftig an einem Werktag alle 8 

Wochen Jugendgottesdienste angeboten. Zum einem für unsere Konfirmanden, 

aber auch für Schüler. Die ersten Termine in der Gaukirche werden der 23. 

Januar sein um 18:00 Uhr in Hohenkirchen zum Thema Sterne und am 20. 
Februar mit dem Thema: Was ist böse? 23309 (WTM) 

Die Pfadfinder im Wangerland/VCP Stamm 

Franziskus  Friedenslicht 2018  
finder vom Stamm Franziksus werden es aus Hannover holen. Nähere 
Infos bei Matthias Götzl  und Diakon Fredo Eilts. 

Pfadfinderzeiten: 

Kinder im Grundschulalter /Wölflingsmeute donnerstags 15.30 -  

17.00 

Uhr 

Pfadfinderstufe ab 11 Jahre/ 

donnerstags 17.00-19.30 Uhr 

Franziskusscheune Wiefels / 

Weidenweg 2 

Das Friedenslicht kommt am 3. 
 Kontakt: Stammesleiterin Monika  

Advent wieder ins Wangerland. Pfad-

 Eilts-Janssen 0171 - 3477572 

Alle Gemeinden im Wangerland 

Abschied Diakonie-Sozialstation 

Nach fast 40 Jahren Tätigkeit hat die  

Diakonie-Sozialstation ihren Dienst  

Ende Oktober eingestellt. Es bleibt 

Dank zu sagen für das Vertrauen 

aller Patientinnen und Patienten in  

die Arbeit der Sozialstation. Ebenfalls 
geht ein großer Dank an das 
Mitarbeiterteam, das mit Engagement 
und Herzblut bis zum letzten  
Tag für die Betreuung der ihm  

anvertrauten Menschen gearbeitet 
hat und über Jahrzehnte zur  
Daseinsvorsorge im Wangerland 
beitrug.  

Stefan Grünefeld 

Neu: Pflegedienst Hildebrand GmbH 

Der Pflegedienst Herbert 
Hildebrand bietet allen 
Pflegebedürftigen im Wangerland 
an, die Versorgung in Zukunft 
sicherzustellen. Neben der 
Pflegeberatung, Behandlungs- und 
Palliativpflege, gehören auch 
Menüservice und hauswirtschaftliche 
Versorgung dazu. Ansprechpartner 
und Büro befinden sich in 
Hohenkirchen, Kattrepel 1 
(bisherige Sozialstation). Vor Ort 
berät Sie gern  
Christa Kleen-Koopmann 

Tel.: 04463 / 5903 

Kattrepel 1 (Hohenkirchen) Weitere 
Informationen: Pflegedienst 

Hildebrand 
Kirchenältester Johannes Vogelsang (r.) überreicht die Haustürschlüssel für das  

04461 / 73304 (JEV) oder 04462 / 
Büro an den neuen Mieter Herbert Hildebrand, Pflegedienst Hildebrand GmbH 
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Jugendarbeit 

Kirche an der Oberschule  

Man kennt sich   
ist mein Stellenanteil für das Wan- dann auch musikalisch bei Jugendgerland, wobei der Hauptteil und 

 gottesdiensten mitwirken kann. Es mein dienstlicher Hauptsitz in Jever  ist bei den kirchlichen 

Veränderunbleiben. Neben Religionsunterricht  gen im Raum Wangerland eine gute sollen Projekte und konkrete 

Ange- und von beiden Seiten (Schule und bote kirchlicher Jugendarbeit vorge- Kirche) gewollte Chance, sich 

enger stellt. Unter anderem auch eine kir- zu vernetzen und miteinander zum chenpädagogische Erkundung 

der  Wohl der Kinder und Jugendlichen Saalkirchen, von Schülern entwor- in unserem ländlichen Raum zu 

fen und für Kinder gedacht. Kinder  kooperieren.  

können spielerisch mit gezielten Auf- Dies alles ist durch das Reformagaben und Fragen unter Anleitung 
 tionsjubiläum 2017 in Jever entstanvon Schülern z.B. die Gaukirche  den, wo die gesamte Oberschule  

Rückblick auf die 

Freizeiten 2018  

 

 Zauberzeltlager am Otternmeer „Herbstmöwe“ auf Wangerooge 

Es gab dieses Jahr reichlich Freizeitangebote:  

Religionsunterricht und Projekte, 

aber auch Schülerseelsorge stehen 

im Focus. Seit Februar unterrichte 

ich im Rahmen meines Dienstes an 

der Oberschule Hohenkirchen. Dies  

erkunden. Schüler werden zu 

Experten für Kirchenbauten. Das 

Projekt Friedenslicht steht an, wie 

auch langfristig der Aufbau einer 

Jugendband, die sich aus Schülern 

der Oberschule zusammensetzt und  

und weitere 600 Schüler an unseren 
großen Jugendprojekttagen an der 
Stadtkirche teilnahmen. 

Diakon Fredo Eilts, 

Jever-Wangerland  
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Im Sommer fand ein Zauberzeltlager mit 50 Kindern am Otternmeer statt. Bei der Hitze war auch reichlich 
Badespaß angesagt. Zeitgleich haben auch die Pfadfinder vom Stamm Franziskus ihre Zelte dort aufgeschlagen.  

Im Herbst fand die große Kinderfreizeit „Herbstmöwe“ auf Wangerooge mit 80 Kindern statt: Unser Foto zeigt nur 

die Teilnehmer aus dem Wangerland, die dieses Jahr gut vertreten waren. 

Auch Kinder mit Migrationshintergrund waren herzlich willkommen und fanden sich sehr gut ein. 

Ohne Teamer ist eine solche Fahrt nicht möglich: danke an Rene aus Hooksiel und Svenja aus Tettens. 

Gemeinsam im Wangerland unterwegs: 

NEU: Konfirmandenzeit gemeindeübergreifend 
Ende August hat eine neue Konfirmandengruppe mit 25 Jugendlichen gestartet.  

Erstmals bilden Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 

Hooksiel, Hohenkirchen, Waddewarden-Westrum, Tettens, 

Middoge, Oldorf und St. Joost-Wüppels eine Gruppe, die 

sich zumeist schon aus der Schule kennen. Mit der 

gemeinsamen Gruppe ist für eine zuverlässige und kreative 

Konfirmandenzeit auch angesichts der vakanten Pfarrstelle 

in Hohenkirchen ab 2019 gesorgt. Alle Gemeinden werden 

von den Konfirmanden abwechselnd aufgesucht und 

regelmäßig Jugendgottesdienste gefeiert. Neben Pastorin 

Hanja Harke, Pastorin Anna Bernau und Pastor Stefan 

Grünefeld begleiten sieben jugendliche Teamer die 

Gruppe.  

Das Konfi-Team freut sich auf eine abwechslungsreiche Zeit. 
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Wichtige Rufnummern 

 

   

   

 

 

 

 
   

    

 

 

   

   

 

 
   

    

 

 

 

   

   

   

   
 

 

  
 

 



 

Hohenkirchen  
 Hohenkirchen Stephanus-Haus 

Pastorin: Kirchenbüro: Küster: 

Gabriele Streicher Anke Weyerts Klaus Kamp 

Bahnhofstr. 4 a An der Kirche 1 (Stephanus-Haus) Tel. 0172-7 22 22 12 

26434 Hohenkirchen Tel.: 04463/55005, Fax: 5222 Tel.: 04463/942339

 Mo. + Mi. 09.00 - 12.00 Uhr 
gabriele.streicher@kirche-oldenburg.de Do. 14.00-18.00 Uhr anke.weyerts@kirche-oldenburg.de 

eMail: kirchenbuero.hohenkirchen@kirche-oldenburg.de 

http://hohenkirchen.kirche-oldenburg.de 

Tettens und Middoge   

Tettens Middoge Pastorin: Kirchenbüro:

 Küsterinnen: 

Anna Bernau Christine Conring Tettens: Lore Rothert 

Schmiedestraße 7 Schmiedestraße 7 • 26434 Tettens Tel.: 0 44 63 / 4 08 

26434 Tettens Tel.: 0 44 63 / 4 44 · Fax: 94 25 49 Middoge: Cornelia Peters 

Tel.: 0 44 63 / 4 44   Tel.: 0 44 63 / 4 02 

Kirchenbüro Tettens · Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr · christine.conring@kirche-oldenburg.de  

Internet: www.kirche-tettens.de • eMail: kirchenbuero.tettens-middoge@kirche-oldenburg.de 

Pakens-Hooksiel und  

St. Joost-Wüppels 

Pastor: Pakens Wüppels St. Joost 

 Kirchenbüro: Küster / Friedhofswärter:  

Stefan Grünefeld Traute Matzke Eike Frerichs 

Goedeke-Michel-Str. 25 Lange Str. 60 Pakens 7 

26434 Hooksiel Mo. u. Di. 09.00 - 11.00 Uhr Tel. 04425 / 455 

Tel.: 04425/8 11 17 · Fax 1776 Do. 15.00 - 17.00 Uhr  
Tel.: 04425 / 8 12 85 
Fax: 04425 / 96 89 402 

eMail Pastor: stefan.gruenefeld@web.de eMail Büro: Kirchenbuero.Pakens@kirche-oldenburg.de 

Internet: www.kirche-hooksiel.de 

Waddewarden-Westrum und Oldorf 
 Waddewarden WestrumOldorf 

Pastorin: Kirchenbüro Waddewarden:Küster und Friedhofswärter 

Hanja Harke Schulweg 5Heino Janßen, Tel.: 04461 / 71207 

Von-Thünen-Straße 48 Dorothea Busma 

26434 Wangerland Mi. 14.00 - 17.00 Uhr Küsterin: 

Tel.: 0 44 61 / 32 13 Tel. 0 44 61 / 98 47 52 Fax: 98 47 51 Nicole Menssen, Tel.: 0152/29456795 

kirchenbuero.waddewarden-westrum Vorsitzender des GKR 

 @kirche-oldenburg.de Udo Braun 

 Kirchenbüro Oldorf:  Tel.: 04463 / 55001 
Anke Weyerts, siehe Hohenkirchen 

eMail: hanja.harke@gmx.de 



 

Kreisjugenddienst 

32Diakon Fredo Eilts, fredo.eilts@ejo.de, Tel.: 

0171 / 710 72 21 


